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Mündlicher Bericht 

des Ausschusses für Finanz- und Steuerfragen 
(19. Ausschuß) 

über den von den Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP, 
GB/BHE, DP, FVP eingebrachten Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Tabaksteuergesetzes 

- Drucksadle 2763 - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Peters 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 2763 — in der aus der nadi- 
stehenden Zusammenstellung ersichtlichen Fassung anzunehmen. 


Bonn, den 28. November 1956 


Der Ausschuß für Finanz- und Steuerfragen 

Dr. Wellhausen Peters 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Unlversitäts-Buchdruckerel, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



Zusammenstellung 

des von den Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP, GB/BHE, DP, 
FVP eingebrachten Entwurfs eines Gesetzes zur Änderung des 

Tabaksteuergesetzes 
- Drucksache 2763 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Finanz- und Steuerfragen 

(19. Ausschuß) 


Entwurf 


Beschlüsse des 19. Ausschusses 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 
Tabaksteuergesetzes 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 
Tabaksteuergesetzes 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 


Artikel 


Artikel 1 


Das Tabaksteuergesetz vom 6. Mai 1953 
(Bundesgesetzbl. I S. 169) in der Fassung des 
Gesetzes zur Änderung des Tabaksteuerge- 
setzes vom 30. Juli 1953 (Bundesgesetzbl. I 
S. 778), der V erordnung 2 ur Änderung des 
§ 83 Abs. 1 des Tabaksteuergesetzes vom 
29. März 1954 (Bundesgesetzbl. 1 S. 90) und 
dem Zweiten Gesetz zur Änderung des 
Tabaksteuergesetzes vom 15. November 1955 
(Bundesgesetzbl. I S. 720) wird wie folgt ge- 
ändert: 


Das Tabaksteuergesetz vom 6. Mai 1953 
(Bundesgesetzbl. I S. 169) in der Fassung des 
Gesetzes zur Änderung des Tabaksteuerge- 
setzes vom 30. Juli 1953 (Bundesgesetzbl. I 
S. 778) und des Zweiten Gesetzes zur Ände- 
rung des Tabaksteuergesetzes vom 15. No- 
vember 1955 (Bundesgesetzbl. I S. 720) wird 
wie folgt geändert: 


§ 3 Abs. 1 Abteilung A erhält folgende Fas- 1. § 3 Abs. 1 Abteilung A erhält die fol- 
sung: gende Fassung: 

„A. für Zigarren im Kleinverkaufspreis „A. für Zigarren im Kleinveilkaufspreis 



das Stück 

für 1000 Stück 

das Stück 

für 1000 Stüde 

1. 

von 10 Pf 

19,00 DM 

1. von 10 Pf 

19,00 DM 

2. 

von 12 Pf 

22,80 DM 

2. von 12 Pf 

22,80 DM 

3. 

von 15 Pf 

28,50 DM 

3. von 15 Pf 

28,50 DM 

4. 

von 17 Pf 

32,30 DM 

4. von 17 Pf 

32,30 DM 



Entwurf Beschlüssedesl 9. Ausschusses 



das 

Stück 

für 1000 Stück 


das Stück 


für lOOC 

) Stück 

5. 

von 

20 

Pf 

38,00 DM 

5. 

von 

20 

Pf 

38,00 

DM 

6. 

von 

22 

Pf 

41,80 DM 

6. 

von 

22 

Pf 

41,80 

DM 

7. 

von 

25 

Pf 

47,50 DM 

7. 

von 

25 

Pf 

47,50 

DM 

8. 

von 

27 

Pf 

51,30 DM 

8. 

von 

27 

Pf 

51,30 

DM 

9. 

von 

30 

Pf 

57,00 DM 

9. 

von 

30 

Pf 

57,00 

DM 

10. 

von 

35 

Pf 

66,50 DM 

10. 

von 

35 

Pf 

66,50 

DM 

11. 

von 

40 

Pf 

76,00 DM 

11. 

von 

40 

Pf 

76,00 

DM 

12. 

von 

50 

Pf 

95,00 DM. 

12. 

von 

50 

Pf 

95,00 

DM. 


In den weiteren Steuerklassen steigt der Klein- In den weiteren Steuerklassen steigt der 

Verkaufspreis um je 10 Pf das Stück und der Kleinverkaufspreis um je 10 Pf das Stück 

Steuerbetrag um je 19 DM für 1000 Stück.“ und der Steuerbetrag um je 19 DM für 

1000 Stück;“ 

2. § 83 Abs. 1 Nr. 1 erhält die folgende Fas- 
sung: 

„1. für Zigarren 

a) bis zu einem Steuerbetrag 

(§ 81 Abs. 1 Satz 2) von 8000 DM 

38,5 V. H., 

b) darüber hinaus bis zu einem 
Steuerbetrag von 33 000 DM 

18 V. H., 

c) darüber hinaus bis zu einem 
Steuerbetrag von 90 000 DM 

6v.H.;“. 

3. a) In § 84 Abs. 1 Nr. 1 wird die Zahl 

„200 000“ in „165 000“ geändert. 

b) In § 84 Abs. 2 Nr. 1 wird die Zahl 
„240 000“ in „198 000“ geändert. 

4. In § 85 Nr. 1 wird die Zahl „280 000“ in 
„230 000“ geändert. 

5. a) In § 86 Abs. 1 Nr. 4 wird die Zahl 

„180 000“ in „155 000“ geändert. 

b) In § 86 Abs. 1 werden die Nummer 6 
und das voranstehende Wort „oder“ 
gestrichen. 

c) In § 86 Abs. 2 werden in der Num- 
mer 1 die Zahl „580 000“ in „540 000“ 
und in der Nummer 2 die Zahl 
„255 000“ in „210 000“ geändert. 

d) In § 86 Abs. 2 werden die Nummer 5 
und das voranstehende Wort „oder“ 
gestrichen. 

6. In § 89 wird die Nummer 1 gestrichen. 
Die Nummern 2 und 3 werden Nummern 
1 und 2. 

7. Dem § 89 Nr. 2 (bisher Nr. 3) wird der 
folgende Schlußsatz angefügt: „Auf den 
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Entwurf 


Beschlüsse des 19. Ausschusses 


Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am 1. Oktober 1956 in 
Kraft. 


Ansprudi auf die zusätzliche Steuererleidi- 

terung findet § 81 Abs. 7 keine Anwen- 
dung.“ 

Artikel 1 a 

(1) Die Hersteller von Zigarren erhalten 
eine Vergütung der Tabaksteuer in Höhe 
von 17,4 vom Hundert des Steuerwertes der 
Zigarren, die in der Zeit vom 1. Oktober 
1956 bis zum Inkrafttreten dieses Gesetzes 
nadi dem Betriebsbudi als versteuert und als 
auf Zigarrensteuerlager geliefert nachgewie- 
sen sind. 

(2) Der Bundesminister der Finanzen wird 
ermächtigt, das Vergütungsverfahren durch 
Reditsverordnung zu regeln. 

Artikel Ib 

Bei der Berechnung der Steuererleichte- 
rung nach den §§ 83 bis 87 des Tabaksteuer- 
gesetzes für die Zeit ab 1. Oktober 1956 sind 

a) die Tabaksteuerbeträge für vor dem In- 
krafttreten dieses Gesetzes bezogene, aber 
erst nach dem 30. September 1956 be- 
zahlte Steuerzeichen um 17,4 vom Hun- 
dert zu kürzen, 

b) die Steuerbeträge für die auf Steuerlager 
gelieferten Zigarren nach den Sätzen des 
Artikels 1 Nr. 1 zu berechnen. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. Rechtsverordnungen, die auf 
Grund dieses Gesetzes erlassen werden, gel- 
ten im Lande Berlin nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes. 

Artikel 3 

Die Vorschriften des Artikels 1 Nr. 2 
bis 6 treten mit Wirkung vom 1. Oktober 
1956 in Kraft. Im übrigen tritt das Gesetz 
am Tage nach der Verkündung in Kraft. 
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